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Aufarbeitung der Missstände bei der 
Unterbringung von Kindern durch die 
Landeshauptstadt München 
von 1945 bis 1999:
Besetzung und Aufgaben der unabhängigen 
Expert*innenkommission

Missbrauch von Kindern und Jugendlichen in den 
Heimen in der Landeshauptstadt München 
aufarbeiten
Antrag Nr. 20-26 / A 00988
von der SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die Grünen - 
Rosa Liste vom 01.02.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04703

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 25.11.2021
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin
wie in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 26.10.2021.
Der Ausschuss hat die Annahme des Antrages in folgender Fassung empfohlen:

1. Der Stadtrat stimmt dem Grundgedanken einer Betroffenen zentrierten Aufarbeitung, 
die durch eine möglichst selbstständig arbeitende Expert*innenkommission geführt 
wird, zu.

2. Der Stadtrat stimmt der Berufung der in Punkt 1.1 genannten Personen und 
Institutionen in die Expert*innenkommission zu. 
Die Expert*innenkommission wird bei Bedarf durch weitere Mitglieder ergänzt, 
wie beispielsweise:

- ein*e Jurist*in, spezialisiert auf den Bereich sexuelle und psychische Gewalt
  an Kindern und Jugendlichen,
- eine Vertretung aus der Arbeitsgemeinschaft Münchner Fachstellen
  Prävention und Hilfen für Kinder bei sexueller Gewalt.

3. Der Stadtrat stimmt den entlang der in Punkt 1.2 aufgeführten Aufgaben der 
Expert*innenkommission zu.
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4. Der Antrag Nr. 20-26 A 00988 der SPD / Volt - Fraktion und der Fraktion Die Grünen - 
Rosa Liste vom 01.02.2021 ist geschäftsordnungsgemäß behandelt.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Dorothee Schiwy
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.

IV. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2.    An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An das Sozialreferat, S-II-L
z. K.

Am 
I. A.


